
Protokoll der ordentlichen Generalversammlung
Österreichische Gesellschaft für Soziologie

6. Dezember 2002, 16:00-19:00
Institut für Soziologie, Universität Wien

Stimmübertragungen
Vertretenes Mitglied → Anwesendes Mitglied

(1) Eva Cyba → Andreas Balog
(2) Sabine Blaschke → Andreas Balog

(3) Evelyn Martina Griessner → Elba Frank
(4) Wolfgang Rose → Manfred Gabriel
(5) Meinrad Ziegler → Manfred Gabriel

(6) Waltraud Finster →Johann Bacher
(7) Heinz-Jürgen Niedenzu → Johann Bacher

(8) Walburga Gaspar-Ruppert → Christoph Reinprecht
(9) Rudolf Richter → Christoph Reinprecht

Vorgelegte Dokumente
(in der GV vorgelegt, im Anhang des Protokolls)

(DOKU 1) Informationen zu den Tagesordnungspunkten
(DOKU 2) Rechnungsabschluss 15.11.2001-31.12.2001

(DOKU 3) Änderungen der Satzungen der ÖGS
(DOKU 4) Bericht ÖZS

(DOKU 5) Schriftliche Berichte der Sektionen
(DOKU 6) Förderung der Sektionen

(DOKU 7) Anwesenheitsliste
(DOKU 8) Stimmübertragungen

0. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Beginn der Generalversammlung um 16:00, nachdem um 15:30 weniger als die Hälfte der Mitglieder
der anwesend war. Laut Anwesenheitsliste besteht die Generalversammlung aus 29 ÖGS Mitgliedern
(DOKU 7), die durch Stimmübertragungen zusätzlich weitere 9 Mitglieder repräsentieren.

1. Beschluss der Tagesordnung

2. Bericht des Vorstands – Präsident und Kassier

� Bericht des Präsidenten J. Hochgerner: DOKU 1 PKT 2a
� Diskussion: Es wird vorgeschlagen, auf der Homepage  Angaben zum Mitgliedsbeitrag zu machen

(Kontonummer, Höhe des Mitgliedsbeitrags etc). ⇒   J. Hochgerner sagt das zu (s. Webseite unter
„Über die ÖGS“: „Mitgliedschaft“ und „Leistungen der ÖGS“).

� Bericht des Kassiers C. Reinprecht: DOKU 2
� Entlastung durch die Rechungsprüfer G. Elsigan und G. Niel (einstimmig angenommen)
� Diskussion: (a) Fragen zu der Zahlung der Mitgliedsbeiträge (Einzugsauftrag etc.). ⇒  Die

Einzugaufträge werden vom  Kassier überprüft werden. (b) Fragen zur Finanzierung und zum Ort
des ÖGS-Kongress 2003. ⇒  Ort ist Wien, J.Hocherner erläutert die Finanzierung, die
(voraussichtlich) über die Sponsoren Europäische Kommission, BMBWK und Stadt Wien erfolgt.
(c) Fragen zum finanziellen Gesamtvolumen des Kongress ⇒  Die Planung bewegt sich im
Rahmen von 80.000 Euro.

3. Mitgliederaufnahme und –austritte

� Bericht J. Hochgerner:  DOKU 1 PKT 3
� Antrag auf Aufnahme der neuen Mitglieder:  Der Antrag wird einstimmig angenommen.

4. Bericht ÖZS

� Bericht M. Gabriel: DOKU 4
� Antrag, die neue Zusammensetzung des Redaktionskomitees (Sprecher M. Ziegler) zu

beschließen: Der Antrag wird einstimmig angenommen



� Diskussion: (a) Wer liest die ÖZS? ⇒ J. Hochgerner antwortet  „hauptsächlich die Mitglieder“.
(b) Es wird angeregt beim Verlag anzufragen, ob es außer den ÖGS-Mitgliedern noch weitere
ÖZS-Bezieher gibt (z.B. Bibliotheken), also die effektiven Verkaufszahlen zu eruieren. ⇒ Der
Kassier C. Reinprecht übernimmt dies. (c) H. Bacher weist auf das wissenschaftliche upgrading
der ÖZS und die gute Reputation hin (u.a. Beiträge von Etzioni, Willke etc.) und kündigt an, sich
in Zukunft in seiner Funktion als Redaktionsmitglied insbesondere um für die Qualität der
Forschungsnotizen einsetzen. Es wird in Zukunft ein Mitglied des Redaktionsteams
schwerpunktmässig junge Wissenschafterinnen und Wissenschafter betreuen. (d) Es wird
diskutiert, ob deutsche und englische sowie fallweise übersetzte französische Artikel publiziert
werden sollen, ohne dass sich eine einhellige Meinung herauskristallisiert.

� Antrag E. Buchinger zur ÖZS: Zur Klärung offener Fragen im Zusammenhang mit der ÖZS sollen
das ÖZS Redaktionsteam, der ÖGS Vorstand und eine „interessierte Teilöffentlichkeit“ einen
gemeinsamen, moderierten Workshop abhalten ( bis spätestens 30. April 2002). Die Einladungen
für die „Teilöffentlichkeit“ werden von Redaktion und Vorstand vorgenommen, die sich dazu
abstimmen (darüber hinaus sind alle interessierten ÖGS Mitglieder eingeladen teilzunehmen und
ihr Interesse so bald als möglich der Redaktion oder dem Vorstand zur Kenntnis zu bringen). Der
Antrag wird einstimmig angenommen.

5. Bericht Sektionen

� Es gibt von 6 Sektionen einen mündlichen Bericht  (siehe unten). Der schriftliche Bericht von
zwei nicht anwesenden SektionssprecherInnen wurde zur Kenntnis gebracht (DOKU 5).

(1) H. Kreutz, Sektion Soziologische Methoden und Forschungsdesigns: 2002 wurden zwei
Tagungen abgehalten - „Transformationsforschung“ und „Angewandte Soziologie in
Österreich seit den 60er Jahren“. Die Vorträge der ersten Tagung werden publiziert.
(2) M. Russo/G. Fröhlich, Sektion Kultursoziologie: Bericht über die „Hyper-Bourdieu“
WebSite.
(3) A. Balog, Sektion Soziologische Theorie: Gemeinsam mit der Sektion Geschichte der
Soziologie wurde die Tagung  „Soziologien in und aus Wien“ organisiert. Dazu wird es eine
Publikation (Sammelband) geben.
(4) A. Balog, Sektion Geschichte der Soziologie: Vgl. Sektion Theorie
(5) M. Sertl, Sektion Bildungs- und pädagogische Soziologie: Bericht über Aktivitäten, die
Bildungsforschung in Österreich zusammenzuführen.
(6) E. Buchinger, Sektion Technik- und Wissenschaftssoziologie: Bericht über das Vorhaben
einen ÖZS Sonderband „Technik- und Wissenschaftssoziologie in Österreich: Stand und
Perspektiven“ herauszugeben.
(7) S. Blaschke, Sektion Frauenforschung: schriftl.
(8) R. Forster, Sektion Gesundheits- und Medizinsoziologie: schriftl.

� Diskussion: J. Hochgerner wirft die Frage auf, ob inaktive (aber noch bestehende) Sektionen
(DOKU 1 PKT 5) aufgelassen, oder gegebenenfalls mit verwandten Sektionen zusammengelegt,
werden sollen? ⇒  Vorschlag: Es sollen strategische Kooperationen zwischen den Sektionen
angestrebt werden.

� Antrag I. Eisenbach-Stangl auf Neugründung einer Sektion Drogenforschung: Der Antrag wird
einstimmig angenommen.

� Antrag M. Russo und J. Dangschat auf Neugründung einer Sektion Stadtforschung: Der Antrag
wird einstimmig angenommen.

� Antrag J. Hochgerner zu einem neuen Modell zur Förderung der Sektionsarbeit: DOKU 1 PKT 5 Der
Vorschlag wird so abgeändert, dass das Budget der Sektionsförderung nicht auf Basis von 200
Euro sondern von 300 Euro pro bestehender Sektion und Jahr berechnet werden soll (Details DOKU
6). Der Antrag wird für eine Probephase von zwei Jahren einstimmig angenommen.

6. Jahreskonferenzen der Institutsvorstände

� Bericht von J. Hochgerner über die Aktivitäten von A. Scott im Auftrag des Vorstands (DOKU 1
PKT 6), die Vorstände der Soziologieinstitute der Universitäten Österreichs über die
Jahreskonferenz zu informieren und sie dafür zu gewinnen.

� Diskussion: Die Initiative wird begrüßt.



7. Kongress 2003

� Bericht von J. Hocherner zum ÖGS-Kongress 2003: DOKU 1 PKT 7
� Diskussion: (a) Frage, was ist die Konferenzsprache?  ⇒ Englisch. (b) Vorschlag, der Titel sollte

von „International Conference“ auf „European Conference“ geändert werden. (c) Frage, gibt es ein
Programmkomitee? ⇒  Ja! (d) Vorschlag, es soll einen eigenen Österreich-Teil (Tag drei) im
Rahmen des Kongresses geben (die „European conference“ wird auf zwei Tage begrenzt). Der
dritte Tag ist für ÖGS Sektionen gedacht, die Themen behandeln, die außerhalb des
Generalthemas liegen (Sprache: Deutsch). ⇒ Allgemeine Zustimmung zu diesem Vorschlag.

8. Vereinsgesetz und Statuten

Nach Information darüber, dass das Inkrafttreten des neuen Vereinsgesetzes neben der Führung einer
Ein- und Ausgabenrechnung keine unmittelbaren Maßnahmen erfordert, stellt J. Hochgerner den
Antrag, den TOP „Statutenänderung“ aus Zeitgründen zu vertagen (einstimmig angenommen).

9. Allfälliges

� Information über die Konferenz „Social Science and Social Policy in the 21st Century“ anläßlich
des 50jährigen Bestehens des International Social Science Councils (Wien 9.-11. Dez. 2002)

� Kurzbericht J. Hochgerner von der ISA 2002 Konferenz in Brisbane/Australien, verbunden mit der
Aufforderung, österreichische Soziologinnen und Soziologen mögen sich stärker in der ISA
(speziell in den Research Committees) engagieren.

� Bericht über die Bitte der Prager Akademie der Wissenschaften, das dortige Soziologieinstitut
nach den Hochwasserschäden zu unterstützen (z.B. mit Büchern/Literaturspenden für die
Bibliothek).

10. Anhänge

Anhang: DOKU 1 Informationen zu den Tagesordnungspunkten
Anhang: DOKU 2 Rechnungsabschluss 15.11.2001-31.12.2001, vorl. RA 2002, JVA 2003
Anhang: DOKU 3 Vorgeschlagene Änderungen der Satzungen der ÖGS
Anhang: DOKU 4 Bericht ÖZS
Anhang: DOKU 5 Schriftliche Berichte der Sektionen
Anhang: DOKU 6 Förderung der Sektionen
Anhang: DOKU 7 Anwesenheitsliste
Anhang: DOKU 8 Stimmübertragungen

Mag. Eva Buchinger Univ.-Doz. Dr. Josef Hochgerner
    (Schriftführerin) (Präsident)


